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Herrn
Rüstern Ismail
Wichmannstr. 9

10787 Berlin

Betr.: Renten wegen verminderter Erwerbsfähigkeit

Bezug: Ihr Schreiben vom 27.02.2007

Anlq.:-4CD's-

Sehr geehrter Herr Ismail,

ich bestätige Ihnen den Eingang Ihres Schreibens.

Ich verweise auf mein Schreiben vom 15. Mai 2008. Dazu wiederhole ich, dass für

Angelegenheiten der Ausländerbehörde der Deutsche Bundestag nicht zuständig ist.

Die übersandten Datenträger gebe ich zurück, da sie hier nicht benötigt werden.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

(Kathi-B. Kaul)
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Ismail Rüstern
Wichmannstr. 9
10787 Berlin

Berlin, 03 Juli 2008

R i t i L E R

WIDERSPRUCH

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit antworte ich auf ihr Schreiben von 16.06.2008.

Ihre Antwort ist nicht annehmbar.
Sie zeigt, dass der deutsche Staat nicht vom Parlament Sondern von der Ausländerbehörde
regiert wird und die Verantwortung für alle Morde bei der Ausländerbehörde legt. Man darf
aber nicht vergessen dass die Ausländerbehörde nach Gerichtsurteil ungesetzlich handelt. Die
Ausländerbehörde ist keine Organisation, die fast 40 Deutsche Richter dazu bringt, illegal und
ungesetzlich zu handeln.

Alle müssen es wissen, die Verantwortlichen für das Volk, für die Gesetze, für die Gerichte
ist das deutsche Parlament.

Ich möchte meine Gesundheit zurück, die man mir mit Gewalt genommen hat.

Mit freundlichen Grüßen

Ismail Rüstern


